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Foto rechts: „Krummwischer Frühlingsimpression“ von Familie Schünemann 
 

 
Der Frühling ist die schönste Zeit 

von Annette von Droste-Hülshoff 
 

Der Frühling ist die schönste Zeit! 
Was kann wohl schöner sein? 

Da grünt und blüht es weit und breit 
im goldnen Sonnenschein. 

 
Am Berghang schmilzt der letzte Schnee, 

das Bächlein rauscht zu Tal, 
es grünt die Saat, es blinkt der See 

im Frühlingssonnenstrahl. 
 

Die Lerchen singen überall, 
die Amsel schlägt im Wald! 

Nun kommt die liebe Nachtigall 
und auch der Kuckuck bald. 

 
Nun jauchzet alles weit und breit, 

da stimmen froh wir ein: 
Der Frühling ist die schönste Zeit! 

Was kann wohl schöner sein? 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Bauernregeln 
 

März nicht zu trocken, nicht zu nass, 
füllt dem Bauern Scheune und Fass! 

 
Trockner März, nasser April 

Tun’s dem Bauern nach seinem Will’. 
 

Ein nasser März ist wenig begehrt, 
Märzenstaub ist Goldes Wert. 

 
Wenn im März viel Nebel fallen, 

im Sommer viele Gewitter erschallen. 
 

Wenn der April Spektakel macht, 
gibt’s Heu und Korn in voller Pracht! 
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